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Gesetz 
zur Änderung des Landespersonalvertretungs­

gesetzes und weiterer Gesetze 
Der Landtag ha t das fo lgende Gesetz beschlossen , das 
hiermit verkündet wird: 

2035 

Gesetz 
zur Änderung des Landespersonalvertretungs ­

gesetzes und weiterer Gesetze 

Vom 30. Mai 2023 

Artikel 1 
Änderung des Landespersonalvertretungsgesetzes 

Das Landespersonalvertretungsgesetz vom 3. Dezember 
1974 (GV. NRW. S. 1514) , das zuletzt durch Artikel 49 des 
Gesetzes vom 1. Februar 2022 (GV. NRW. S . 122) geändert 
worden ist , wird wie fo lgt geändert: 

1. Dem§ 31 wird folgender Absatz 3 angefügt : 

,, (3) Die Sitzungen des Personalrats finden in der Re­
gel als Präsenzsitzung in Anwesenheit seiner Mitglie­
der vor Ort statt. Die Sitzung kann vollständig oder 
unter Zuschaltung einzelner Personalra tsmitglieder 
oder Teilnahmeberechtigt er mittels Video- oder Tele­
fonkonferenz durchgeführt werden , wenn 

1. vorhandene Einrich tungen genutzt werden, die 
durch die Dienststelle zur d ienstli chen Nutzung 
freigegeben sind , 

2. nicht mindestens ein Viertel der Mitglieder des 
Personalra ts oder die Mehrheit der Mitglieder ei­
ner Gruppe binnen einer von der vorsitzenden Per­
son zu bestimmenden Frist gegenüber der vorsit­
zenden Person widerspricht und 

3. der Personalrat geeign ete organisator ische Maß­
nahmen trifft , um sicherzustellen , dass Dritte vom 
Inhalt der Sitzung keine Kenntnis nehmen können. 

Eine Aufzeichnung ist unzulässig . § 37 Absa tz 1 
Sa tz 3 findet mit der Maßgabe Anwendung, dass die 
vorsitzende Person vor Beginn der Beratung d ie zuge­
schalteten Personalra tsmitglieder feststellt und in die 
Anwesenheitsliste einträgt ." 

2. § 33 Absatz 3 wird wie folgt gefa sst : 

,, (3) Personalratsmitglieder, die mittels Video- oder 
Telefonkonferenz an Sitzungen teilnehmen , gelten als 
anwesend im Sinne des Absatzes 1 Sa tz 1 und des Ab­
satzes 2." 

3. § 37 Absatz 1 Satz 4 wird aufgehoben. 

4. Dem § 45 wird folgender Absatz 3 angefügt: 

,, (3) Der Personalrat kann die Personalversammlung 
oder die Teilversammlung im Einvernehmen mit der 
Leiterin oder dem Leiter der Dienststelle mittels Vi­
deokonferenz in digitaler Form oder hybrid durchfüh­
ren sowie in Nebenstellen oder Teile der Dienststelle 
übertragen . § 31 Absatz 3 Sa tz 2 Nummer 1 und 3 so­
wie Sa tz 3 gilt entsprechend." 
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Artikel 2 
Änderung des Landesrichter- und S taatsanwältegesetzes 

Das Landesr ichter- und Staatsanwältegesetz vom 8. De­
zember 2015 (GV. NRW. S . 812), das zuletzt durch Arti­
kel 5 des Gesetzes vom 6. Dezember 2022 (GV. NRW. 
S . 1072) geä ndert worden ist , wird wie fo lgt geändert: 

1. § 21 wird wie folgt geändert: 

a ) Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 eingefü gt: 

,, (3) Mitglieder der Richtervertretung, die gemäß 
§ 51 in Verbindung mit § 31 Absatz 3 des Landes­
personalvertretungsgesetzes mitt els Video- oder Te-

lefonkonferenz an Sitzungen teilnehmen , gelten als 
anwesend im Sinne des Absatzes 1 Satz 1 und des 
Absatzes 2 Satz 1." 

b) Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4. 

2. § 48 Absatz 5 wird wie fo lgt geändert: 

a) Nach Satz 1 wird fo lgender Satz eingefügt: 

,, Die Sitzung kann vollständig oder unter Zuschal­
tung einzelner Mitglieder oder Teilnahmeberech­
tigter mittels Video- oder Telefonkonferenz gemäß 
§ 51 in Verbindung mit § 31 Absa tz 3 des Landes­
personalvertretungsgesetzes durchgeführt werden, 
wenn keine der gemeinsam beteiligten Vertretun­
gen binnen einer von der vorsitzenden Person zu 
bestimmenden Frist gegenüber der vorsitzenden 
Person widerspricht." 

b) Die neuen Sätze 10 und 11 werden a ufgehoben . 
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Artikel 3 
Änderung des Korruptionsbekämpfungsgesetzes 

In § 3 Absatz 2 des Korru ptionsbekämpfungsgesetzes 
vom 16. Dezember 2004 (GV. NRW. 2005 S. 8), das zuletzt 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. September 2021 
(GV. NRW. S . 1072) geändert worden ist, werden die Wör­
ter „Sa tz 2 letzter Satzteil" durch die Angabe „Sa tz 3" 
ersetzt. 

Artikel 4 
Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. 

Düsseldorf , den 30. Mai 2023 

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 

Hendrik W ü s t 

Die Ministerin für Wir tschaft , Industrie, 
Klimaschutz und Energie 

Mona N e u b a u r 

D er Minister der Finanzen 

Dr. Marcus O p t e n d r e n k 

Der Minister des Innern 

Zugleich für den Minister für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales 

Herbert R e u 1 

Die Ministerin für Kinder, Jugend , Familie, 
Gleich stellung, Flucht und Integra tion 

Josefin e P a u 1 

Die Ministerin für Schule und Bildung 

Dorothee F e 1 1 e r 

Die Ministerin für Heimat, Kommunales, 
Bau und Digitalisierung 

Ina S c h a r r e n b a c h 

Der Minister der Justiz 

Dr. Benj amin Limb ac h 

Der Minister für Umwelt, Na turschutz und Verkehr 

Oliver K r i s c h e r 
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Die Ministerin für Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz 

Silke G or i ß e n 

Die Ministerin für Kultur und Wissenschaft 

Ina Br a nd es 

Der Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten , 
Interna tion ales sowie Medien und 

Chef der Staatskanzlei 

Natha nael Li m i n s k i 
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Gesetz 
z~r Anpassung der Lehrkräftebesoldung sowie zur 
Anderung weiterer dienstrechtlicher Vorschriften 

Der Landtag ha t das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird : 

Gesetz 
zµ,r Anpassung der Lehrkräftebesoldung sowie zur 
Anderung weiterer dienstrechtlicher Vorschriften 

Vom 30. Mai 2023 

20320 

Artikel 1 
Änderung des Landesbesoldungsgesetzes 

Das Landesbesoldungsgesetz vom 14 . Juni 2016 (GV. 
NRW. S . 310 , ber. S . 642), das zuletzt durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 8. November 2022 (GV. NRW. S . 968) geä n­
dert worden ist , wird wie folgt geändert: 

1. Die Inhaltsübersicht wird wie folgt geändert: 

a ) Nach der Anga be zu § 91 w ird fo lgend e Anga be 
eingefügt : 

,,§ 91a Zulage fü r Lehr kräfte in Ämtern der Besol­
dungsgruppe A 12 mit schulform- oder schulstu­
fenbezogenen Lehramtsbefä higungen für die P r i­
marstufe und für die Sekundarstufe I" 

b) Nach der Angabe zu Anlage 18 wird folgende An­
gabe angefügt: 

„Anlage 19: Ämterübersicht zur Zulage nach 
§ 91a" 

2. Nach § 91 wird folgender § 91a eingefügt: 

,,§ 91a 
Zulage für Lehrkräfte in Ämtern der 

Besoldungsgruppe A 12 mit schulform- oder 
schulstufenbezogenen Lehramtsbefähigungen für die 

Primarstufe und für die Sekundarstufe I 

(1) Beamtinnen und Beamte als Lehr kräfte in Ämtern 
der Besoldungsgr uppe A 12 mit der Befähigung für 
ein schulform- oder schulstufenbezogenes Lehramt 
für d ie Primarstufe oder die Sekunda rstufe I (An­
lage 19 zu diesem Gesetz), di e nach den besonderen 
fac hgesetzlichen Regelungen des Lehrerausbildungs­
rechts erworben worden ist , erhalten im Zeitra um 
vom 1. November 2022 bis zum 31. Juli 2026 ei ne 
stufenweise a ufwachsende Zulage. 

(2 ) Die Zulage nach Absatz 1 beträgt 

1. im Zeitra um vom 1. November 2022 bis zum 
31. Juli 2023 115,00 Euro mona tli ch , 

2. im Zeitra um vom 1. August 2023 bi s zum 31. Juli 
2024 230,00 Euro mona tlich, 

3. im Zei traum vom 1. August 2024 bis zum 31. Juli 
2025 345,00 Euro monatlich und 

4. im Zeitra um vom 1. August 2025 bis zum 31. Juli 
2026 460 ,00 Euro mona tlich . 

Sie nimmt nicht an den regelmäßigen Anpassungen 
der Besoldung nach § 16 teil. 

(3) Die Zulage ist ruhegehaltfähig , wenn bei Eintritt 
oder Versetzung in den Ruhestand kein Anspruch a uf 
eine erdiente Versorgung der Beamtin oder des Beam­
ten mindestens aus einem Amt der Besoldungsgruppe 
A 13 besteht. Die Zulage ist in Höhe des Betrags ruhe­
gehaltfähig, den die Beamtin oder der Beamte im 
Zeitpunkt des Eintritts oder der Versetzung in den 
Ruhestand nach Absa tz 2 erha lten hat oder erh alten 
hä tte." 

3. In der Anlage 5 (Künftig wegfall ende (kw) Ämter) 
werden d ie Gliederungseinheiten „A 12" bis „A 16" 
wie folgt gefasst: 

„A 12 

Lehrerin , Lehrer 
- an allgemeinbildenden Schulen , soweit nicht ander­

weitig eingereiht - 1> 

Lehrerin , Lehrer 
- mit der Befähigung für das Lehra mt der Primar­

stufe be i entsprechender Verwendung - 1
> 

Lehrerin , Lehrer 
- mi t der Befähigu ng fü r das Lehramt der Sekundar­

stufe I bei entsprechender Verwendung - 1>2>3> 

Lehrerin , Lehrer 
- mit der Befä higung für das Lehramt der P rimar­

stufe und die Sekund arstufe I bei entsprechender 
Verwend ung - 1>3> 

Lehrerin, Lehrer 
- mit der Befähigung für das Lehramt für die Se­

kundarstufe I und d ie Sekundarstufe II bei ent­
sprechender Verwendung - 1> 3) 4

> 

1> Als Einstiegsamt . 
21 Lehrerinnen und Lehrer mit der Befähigung für ein 
Lehramt der Sekund arstufe I erhalten, solange sie 
an Realschulen , an Gymnasien , an Zweigen dieser 
beiden Schulformen oder an schulformuna bhä ngigen 
Gesamtschulen oder schulformuna bhängigen Orien­
tierungsstufen verwendet werden, eine nicht ruhe­
gehaltfä hige Stellenzulage in Höhe des jeweiligen 
Unterschiedsbet rages zum Grundgehalt der Besol­
dungsgruppe A 13, wenn ihnen eine solche bereits a m 
31. Mai 1990 nach § 77 Absatz 2 des Bundesbesol­
dungsgesetzes in der am 31. Dezember 1983 geltenden 
Fassung zugestanden ha t. Die Zulage nach § 91a ist 
auf die S tellenzulage nach Sa tz 1 a nzurechnen. 
3

> Soweit nicht in der Besoldungsgruppe A 13. 
4) Soweit ni cht im Am t der Studienrä tin oder des Stu­
dienrats. 

A 13 

Lehrerin, Lehrer 
- mit der Befähigung fü r das Lehra mt der Sekundar­

stufe I bei entsprechender Verwendung - 1
> 

- mit der Befähigung für das Lehra mt der Sekunda r­
stufe I a ls Fachleiterin oder Fachl eiter in der Leh ­
rerfortbildung auf Bezirksebene - 2

> 

- mit der Befähigung für das Lehra mt für Sonder­
pädagogik als Fachleiterin oder Fachleiter in der 
Lehrerfortbildung a uf Bezirksebene - 2> 

- mit der Lehramtsbefähigung für die Primarstufe 
und di e Sekunda rstufe I bei überwiegender Verwen­
dung in der Sekundarstufe I - 3

> 

- mit der Lehramtsbefähigung für die Sekund ar­
stufe I und die Sekundarstufe II be i entsprechender 
Verwend ung - 3H> 

Rea I sch ullehreri n, Realschullehrer 
- mi t der Befähigung für das Lehramt a n Realschulen 

bei einer dieser Befähigung entsprechenden Ver­
wendung - 5

> 
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